
Grenzenloses Verlangen nach <leiu Uneneichbaren,
erzeugt unendliche W,ut
Unsägliche Exzesse wüten seit Jalutausen<len
Der Haß der Mördel'kerrnt keire Ende
Wamm kam mtur Unschuld nicht eirrfuch ausrctten?
Dann rvüre die eigene Scliuld niclrt mehr so scllwer
Derselbe Flanet,dieselbe Zeit
Ich bin auch hier,

, höre Deine §chmerzenssclueie'Iag und Naclrt,
sptlre Deine fuigst
Ich weine um üich
Du bist so schön,
und Dein DnIt venveht irn letzteii Morgengr&useit
Wie soli ich denn bloll damit leben?
V/ie denn,in so eirer Welt?
Weiur das Menschen sind,rvill ich keiner sein
Da bin ioh lieber tct,als dazuzugehören
Aber was wircl dann aus Euch?
Das vyollsn cliese Monster doch tilofi,
daß wir aufgeben.darnit sie fieie Balul liaben
Außerdem ist es unr jede zu scirade,also auotrr uni ndoli
Wir sind alle viel zu wichtig,urd zu schön
Über{eben ist die beste Rache
Sich nicht l«iegen lassen unrl ihre h{achensc}raften stören
Ihnen den §piegel vorhalten,das sind wir der Göttiil schuidig
Denn ufiser l,eben lst unencllioh wertvoii
l{iolrt durchdr"ehen,trc[z allern,<iem Lebon etwas abgewinnerl
gedundi g,piranlasievo 11, liebevo ll
l,ziitfi.ihle*,tl'otz all der Solunerzen
l.lur das ist der lVeg
Mitertragen,zusatffinefl trauern,arbeiten unil feiem,miieiüander verbuncien bleiben,
sictrr zusairrmen ütrer Erfolge freuen,
und seien sie in unseren Augen noch so hlein
Das allos bedeutet mehr a.ls tvir al:nen
Solange wir noch da siud finden diese gruseiigen iJntcten keine Ruhe
Wem sie niclit umkehren sind sie nirgens sicher
Sotrange noch eine vou uns übiig ist,ist diese S/elt nr:cli scilöir
Wil sincl zu wiciltig um aufzugeLnen
.Iedes Kind bedeutet uirsere U nenttrelirl ichkeit
Jede s fuf itgefii"tll j ede'f reuerrj ede W ut j ecXe Plmn tasie ls I r,riclrii g
Unsere Liebe macirt uns stärker als alles,
was unsere Mörcler sich gegen uns ausclei:lien
Wir müssen uns nur trauen
F{abt keine Angst vor der Freundin,hört auf zu koilhuffi-ieren
Freßt nicht den Giftv,,eizen cles Patriarchats
Es gibt nichts zu verlieren,auiSei'u.il.serer Ä-lrgst!
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